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fBeifofle git SUt. 16 bet „glluftr. gdilticij. ^mtbtoetfet-gettitttfl"

sBaijcrifrtjcö (yrpoftnutftcrtager SJliindjeit.
3n ber <Scf)tDeig ift fcpon oft ber 233iinfd) nad) Krrtcb»

turtg son Kpportmufterlagern laut getoorben. @g biirfte baper
mannen utiferer Sefer irttereffiren, gu erfahren, rote biefe

Snftttute im beutfcpen Bacpbarreicf) profperiren, wegpatb roir
peute ©tnigeg au§ bem 1887er Sahregberidjte bed SMttidjeiter
@EportmufterIager| mittpeiten. ©§ Reifet barin u. 21.:

®rop ber Scproierigfeiten, Wetcpe fid) jebem Unternehmen
ähnlicher Strt entgegenftellen, roenn eg fief) barum hanbelt,
bie erhielten gefd)äftlidjert Krfotge ftariftifcf) nachgutoetfett
(ScptoierigMten, bie £)aiiptfäcf)Iic£) bartn ihren ®runb hnbeit,
bafj ber bag Bhtfterlager befucpettbe Säufer in ben meiften
fatten bem gabrifanten gegenüber unfer Snftitut nicpt atg
Duette feiner 3nformationen angi6t unb baper ber jÇabrifant
ung nicht bie gebüprenbe Stnerfenmmg für unfere Bemühungen
gotten !ann), finb toir boch in ber Sage, berichten p lönnen,
bafj roir auf @rnnb üon bireft auggefanbten Offerten, Breig»
tiften unb BlufterfoEefrionen an ung befannte überfeeifche
gfirmeu audi im Borjahre nennengroerthe ©efepäfte abge»

fc^Ioffen haben, roetche, oorauggefept, baf) bie babei intereffirten
(Jabrifattten auch tonfotrreng» unb teifiunggfäpig finb, un-
bebingt gu namhaften BacpbefteEungeu führen raüffen.

Stöir haben auf biefe SBeife, biirdf unfere btrefte Sni»
tiatioe, im Borjapre 143 Stufträge ergielt, roetepe fid) auf
fotgenbe Strtifet erftreeften :

Barfümerien, (Seifen, ©etatine unb Seim, Berbanbftoffe
unb Kpemifatien, optifche unb roiffenfchafttiche 3nftrumente,
SBottbeden, Blßbelptüfcpe unb Baumtoottgeroebe, ®amen=

ïonfeftion, Stricfgarne, Bäpgtoirne unb Btnbfaben, Spipen,
emaiEirte Btedjgefcpirre unb §aughattitngggegenftänbe, Bce»

taE» unb Surgroaaren, Bureau=Bequtfifen, funftgetoerbtiepe
Strittet, Sünftfchmiebearbeiten, rettgiöfe Statuen, ®eDotio=
natien unb Sfircpenparamente, ©tiefereiert, BorgeEatt» unb

©tagtoaaren, (Summtroaaren, Stipograppten, Bacf» unb Schreib»
papier, lithogr. Steine, Bier, 2öetn, Siqueur unb Ktgarren,
tgutftoffe K.

®iefe Strtitet oertbeiten fidf) auf fotgenbe Slbfapgebiete:
Sttepanbrien, Stbetaibe, Stntroerpen, Stmfterbam, Beigrab, Bep»

routh, Brüffet, Barcelona, Buenog»2tpreg, Bontbap, Kairo,
Konftantinopet, Hamburg, Sonbon, Siffabon, SJiatlanb, Biet»

bourne, Palermo, SeüiEa, Smpraa, Saloniki, Soerabapa,
Soeratarta, ®o£io, gjofopama 2c.

Obige Botigen begiepen fich fpegteE auf bie burch birette

Berantaffung beg Bhiftertagerg Don aufjen ergtetten Stufträge.
Oiejenigen ©efepäfte, roetdfe burch bie permanente Stugftet»

tung, foroie auf Krttnb birefter Stnfragen angtoärtiger Säufer
an unfere Btitglieber erfolgten, finb hin nicht Dergetcpnet,

ba beren gtffernmäfiige ^eftftettung aug bett oorher ange»

führten Umftänbett feproer gu ergieten ift.

Petroleum - Motoren
(.System Gaston Ragot pat.)

Die einzigen, die mit gewöhnlichem
Petroleum getrieben werden.

Vollkommene Sicherheit.

JRuhiger und billigster Betrieb.
8 bis 12 Cts. pro Pferd und Stund.

Für jede Industrie und für elektr.
313 Beleuchtung verwendbar.

A. v.lViirstemberger & Co.
43 Sihlstrasse, Zürich.

®afj nicht aEe unfere SBitglieber an biefett (Sefcpäften
theitnahmen, hat barin feinen Krunb, bah ung trop Diel»

fachen Krfucpeng higher oon Perfchiebenen Seiten nod) feine
ober nur itngureichenbe äJhtfterfoEeftionen gur Berfügung
gefteEt rourben, and) anberfeitg bie bereits int 9Buftertager
oorhanbenen JüoEettionen nidjt, roie bieg im Sntereffe ber

Sad)e gu toünfcpeu märe, neu anfgefrifcht rourben. Sie ftete

Kraeueruttg ber .foEet'tionen bttrd) Stugfcheibuug ber alten
9Bufter unb Krfap berfetben burch Beupeitett ïann aEetn
bem fremben Befucher ein richtigeg Bitb beg gegenroärtigen
Stattbeg unterer Snbuftrie oor Stugen führen.

3n unferem 3ritatter, too faft jeber ®ag Beueg bringt,
too eine Krfinbuttg bie anbere Derbrängt, roo bie Sauftuft
nur burch bte Beftrebungen aEer Stationen, Beueg unb
®nteg gu fc|affen, ergronngen rotrb, ift StiEftanb — Büct»

gang, unb fo tonnen toir unfere Diitgtieber nicht genug
barauf aufmerffam machen, ung in unferen Bemühungen
burch forttoährenbe Stuffrifcpung ber Blufter gn unterftüpen,
ba roir nur barin eine ©eroäpr fieberen Krfotgeg erblichen.

®er fchtagenbfte Betoeig ber Uticfjtigfeit Dorftehenber Slug»

führuugen ift, bafj toir gerabe für jene fÇcibrifantett, roetche

ung mit ooEftänbtgen SoEeftionen oerfahen ober biefetben
ftetg nach ®punlicp£ett ergängteit, bie heften Krfotge ergielten.

Stufeer unferen Begebungen gu gahlreichett überfeeifchett
iganblungghäitfern erftett Battgeg Derfitgett roir über ein roeit»

üerbretteteg Bee tüdjttger augroärtiger Stgenteu, roeldie ung
ftetg über bie Srforberniffe ber betreffenben Blärtte auf bem

Saufenben erhatten.

Unfere Bertreter Dertheiten ftd) auf fotgenbe £anbetg»
ptäpe:

än Kuropa: Oeutfcptanb: Berlin, Hamburg. Defter»
reich: SBteit, Brag, Bnbapeft. Belgien: Slntroerpen, Brüffet.
Kngtanb: Sonbon. Statten: Blaitanb, Beapet, Batermo.
Bnmänien: Bntarejt, Braita, 3affh- Spanien unb Bortugat:
Barcelona, Seoitla, Santa Kntg be Teneriffa (fanarifcfje
Snfetn), Siffabon. §oEanb: Stmfterbam. ®ürtei: ®onftan=
tinopet, Satonicht, Barna.

Sit Slfrita:'Stteganbrien, Kairo, Stanger.

3n Stmerita: Buenog=Slt)reg, Btontreai, Bio beSaneiro.
3n Stfien: Beprouth, Smprna, Bombap, Soerabapa,

Stofio, Dofopama.

3h Stuftratten: Stbetaibe, Bielbottrne.

3n jüngfter 3eit tourbe uttg Don einem ber bebeutenb»

ften §anbtungä|äufer in Soerabapa attf 3aDa ber Ktnfanf
fetneg Bebarfeg an baperifdjen fÇabrifaten übertragen. ®ie
llnterpanblungen barüber finb noep im 3uge uttb hoffen toir,
bei 3tbfd)[itjs berfetben, für biefeg §aug allein einen beben»

tenbeu Umfap gu ergieten.

Unreepsal-SCummete
liefert in allen Grössen

C. WASEM, Kummetmacher, IMiederönz-Kerzogenbuclisee,

und zwar:
Kummet zu Fuhrgeschirren, lederne Fr. 14 zwilebene Fr. 7,

„ zu Bündner- „ lederne Fr. 13, zwilch. Fr. 6.50.
Eingebunden von 6—F' Fr. mehr, je nach der Garnitur.

Anerkennungst chreiben aus allen Gegenden der Schweiz
stehen zu Diensten. (181

IBla.se'bä.lg'e
aller Systeme verfertigt (131

Hungerbühler-Slnger, Arbon.

Illustrirte schweizerische Handwerker-Dcituiig 189

Beilage zu Nr. 16 der „Jllustr. Schweiz. Handwerker-Zeitung"

Bayerisches Exportnmsterlager München.

In der Schweiz ist schon oft der Wunsch nach Errich-
tung von Exportmusterlagern laut geworden. Es dürfte daher
manchen unserer Leser interessiren, zu erfahren, wie diese

Institute im deutschen Nachbarreich prosperiren, weshalb wir
heute Einiges aus dem 1887er Jahresberichte des Münchener
Exportmusterlagers mittheilen. Es heißt darin u. A.:

Trotz der Schwierigkeiten, welche sich jedem Unternehmen
ähnlicher Art entgegenstellen, wenn es sich darum handelt,
die erzielten geschäftlichen Erfolge statistisch nachzuweisen
(Schwierigkeiten, die hauptsächlich darin ihren Grund haben,
daß der das Mnsterlager besuchende Käufer in den meisten

Fällen dem Fabrikanten gegenüber unser Institut nicht als
Quelle seiner Informationen angibt und daher der Fabrikant
uns nicht die gebührende Anerkennung für unsere Bemühungen
zollen kann), sind wir doch in der Lage, berichten zu können,
daß wir auf Grund von direkt ausgesandten Offerten, Preis-
listen und Musterkollektionen an uns bekannte überseeische

Firmen auch im Vorjahre nennenswerthe Geschäfte abge-
schloffen haben, welche, vorausgesetzt, daß die dabei interessirten
Fabrikanten auch konkurrenz- und leistungsfähig sind, un-
bedingt zu namhaften Nachbestellungen führen müssen.

Wir haben auf diese Weise, durch unsere direkte Jni-
liative, im Vorjahre 143 Aufträge erzielt, welche sich auf
folgende Artikel erstreckten:

Parfümerien, Seifen, Gelatine und Leim, Verbandstoffe
und Chemikalien, optische und wissenschaftliche Instrumente,
Wolldecken, Möbelplüsche und Baumwollgewebe, Damen-
konfektion, Strickgarne, Nähzwirne und Bindfaden, Spitzen,
emaillirte Blechgeschirre und Haushaltungsgegenstände, Me-
tall- und Kurzwaaren, Bureau-Reanisiten, kunstgewerbliche
Artikel, Kunstschmiedearbeiten, religiöse Statuen, Devotio-
nalien und Kirchenparamente, Stickereien, Porzellan- und

Glaswaaren, Gummiwaaren, Lithographien, Pack-und Schreib-
Papier, lithogr. Steine, Bier, Wein, Liqueur und Cigarren,
Hutstoffe zc.

Diese Artikel vertheilen sich auf folgende Absatzgebiete:
Alexandrien, Adelaide, Antwerpen, Amsterdam, Belgrad, Bey-
routh, Brüssel, Barcelona, Buenos-Ayres, Bombay, Cairo,
Constantinopel, Hamburg, London, Lissabon, Mailand, Mel-
bourne, Palermo, Sevilla, Smyrna, Salonichi, Soerabaya,
Soerakarla, Tokio, Jokohama :c.

Obige Notizen beziehen sich speziell auf die durch direkte

Veranlassung des Musterlagers von außen erzielten Aufträge.
Diejenigen Geschäfte, welche durch die permanente Ausfiel-
lung, sowie auf Grund direkter Anfragen auswärtiger Käufer
an unsere Mitglieder erfolgten, sind hier nicht verzeichnet,
da deren ziffernmäßige Feststellung aus den vorher ange-
führten Umständen schwer zu erzielen ist.

Petroleum - Rotoren
(bestem Kiàll ps-t.)

Ois sill^igsll, dis illit ZsvöbiUiolisin
Ostroìeuà Kstrisvsir vsrdsll.

VoUkoillillSlls Liollsrllsit.

UnbiAsr nlld UiUiKStsr Lstrisb.
8 bis 12 Ots. pro Olsrd und Ltlllld.

Oiir jsds Industrie uuà lur slàtr.
313 IZsIsuobtuuA vsrvsudbs.r.

ì. V. ^ t «».
43 8ibistrs.sss, Türicli.

Daß nicht alle unsere Mitglieder an diesen Geschäften
theilnahmen, hat darin seinen Grund, daß uns trotz viel-
fachen Ersuchens bisher von verschiedenen Seiten noch keine

oder nur unzureichende Musterkollektionen zur Verfügung
gestellt wurden, auch anderseits die bereits im Mnsterlager
vorhandenen Kollektionen nicht, wie dies im Interesse der

Sache zu wünschen wäre, neu aufgefrischt wurden. Die stete

Erneuerung der Kollektionen durch Ausscheidung der alten
Muster und Ersatz derselben durch Neuheiten kann allein
dem fremden Besucher ein richtiges Bild des gegenwärtigen
Standes unserer Industrie vor Augen führen.

In unserem Zeitalter, wo fast jeder Tag Neues bringt,
wo eine Erfindung die andere verdrängt, wo die Kauflust
nur durch die Bestrebungen aller Nationen, Neues und
Gutes zu schaffen, erzwungen wird, ist Stillstand — Rück-

gang, und so können wir unsere Mitglieder nicht genug
darauf aufmerksam machen, uns in unseren Bemühungen
durch fortwährende Auffrischung der Muster zu unterstützen,
da wir nur darin eine Gewähr sicheren Erfolges erblicken.

Der schlagendste Beweis der Richtigkeit vorstehender Aus-
führungen ist, daß wir gerade für jene Fabrikanten, welche

uns mit vollständigen Kollektionen versahen oder dieselben
stets nach Thunlichkeit ergänzten, die besten Erfolge erzielten.

Außer unseren Beziehungen zu zahlreichen überseeischen

Handlungshänsern ersten Ranges verfügen wir über ein weit-
verbreitetes Netz tüchtiger auswärtiger Agenten, welche uns
stets über die Erfordernisse der betreffenden Märkte auf dem

Laufenden erhalten.

Unsere Vertreter vertheilen sich auf folgende Handels-
Plätze:

In Europa: Deutschland: Berlin, Hamburg. Oester-
reich: Wien, Prag, Budapest. Belgien: Antwerpen, Brüssel.

England: London. Italien: Mailand, Neapel, Palermo.
Rumänien: Bukarest, Braila, Jassy. Spanien und Portugal:
Barcelona, Sevilla, Santa Cruz de Teneriffa (kanarische

Inseln), Lissabon. Holland: Amsterdam. Türkei: Konstan-
tinopel, Salonichi, Varna.

In Afrika:'Alexandrien, Cairo, Tanger.
In Amerika: Buenos-Ayres, Montreal, Rio de Janeiro.
In Asien: Beyrouth, Smyrna, Bombay, Soerabaya,

Tokio, Aokohama.

In Australien: Adelaide, Melbourne.

In jüngster Zeit wurde uns von einem der bedeutend-

sten Handlungshäuser in Soerabaya auf Java der Einkauf
seines Bedarfes an bayerischen Fabrikaten übertragen. Die
Unterhandlungen darüber sind noch im Zuge und hoffen wir,
bei Abschluß derselben, für dieses Haus allein einen bedeu-

tenden Umsatz zu erzielen.

»? UKS IM SB, EîS
Usl'srt ill sllsll Orösssll

L. àmàedkr, Nàà-llsr^kààk,
llllà ^vs,r:

2U, OllbrASSsbirröll, Isdsrlls Or. 14 svilsvslls Or. 7,

„ 2ll LUllâllsr- „ Isdsrns Or. 13, êivilstr. Or. 6.69.
OillKsbllllàsll vvll 6—U> Or. illsOr, ss llsoll >1sr Os.rlliellr.

UllsrksllllllllAst ollrsibsll ares sllsri. OsASlldöll dsr LsOvsis
stsNsll 2ll Oieirsrsll. (181

sllsr 3)-s1erlls vsrt'srliAt (131



ZurBarterzeugung
ist das einzig sicherste

und reellste Mittel
Paul Bosse's

- Mustaches - Balsam.

garantirt innerhalb
„Sonst". 4—6 Wochen. Für die Haut „Jetzt",

völlig unschädlich. Atteste werden nicht veröffent-
licht. Versandt discret, auch gegen Nachnahme. Per
Dose Fr. 4, —. 402

Zu haben in St. Gallen hei Friedrich Klapp, Drogue.ihdlg.

190 glluilnrîî rrtptuttjertfilit gnttörotrktr-Jtituits

Ketten - Fabrik

Feldschmieden,
Cylinder-Gebläse, Ventilatoren und Blasebälge

für sämmtliche Industriezweige,

Sclimiede-Essen & Selmiiede-Gerätlie
Boh rill lisch ineil.

Eeif- und Bohrbiegmaschinen,
Sttintirgeüuafdjinen & Sdjmirgflfiljfitrfit

Welle«l>öcke Krahne
liefert unter weitgehendster Garantie und zu den

billigsten Preisen :

Die median. Werkstätte
Fig. l. " "" von

KABELWINDEN M RrLUllOfGP III ZlllT
mit einfacher und doppelter Bäderübersetzung, die zweite Uebersetz- Ulivici xz.x O*
ung kann ausgekehrt und die Winden mit einfacher üebersetzung ge- lllustrirte Preiscourants gerne zu Diensten,
braucht werden. Dieselben werden auch mit grossem Tambour für k» ^ ^ ^ ^ *>, *>. r?, ca. c?,

Drahtseile geliefert. Tragfähigkeit von 400—5000 kg in 9 verschiedenen
Grossem 314

Schmied - Teuer
eigenes Fabrikat (sog. Ho-
loch-System), unübertroffen
bezüglich Kohlenersparniss
und Bequemlichkeit, liefert
in zwei Grössen billigst

Jb. Mch-Tischhauser,
mech. Werkstätte,

27 HcriSiiu.
Prospekte werden auf Ver-

langen zugesandt.

Selnnirgeldampfwerk
Frauenfeld (Dr. b. Merk)
Glas-, Flint- und Schmirgel-

papier und Leinen (Tuch) in Bo-
gen und endlosen Rollen.
Schmirgelscheiben u.Feilen

in allen Grössen u. zu allen Zwecken
Schmirgel geschlemmt und in

Körnungen von 000—18.
Putz- und Polierpulver in Blech-

und Pappdosen.
Preiscourrant gratis und franco.

STebikOM (Ktn. Luzern).
Fig. 2 und 3 geprüfte Gall's Ge-

lenkketten ;

Fig. 4, 5, 6, 7 und 8 Leit- und
Seilrollen nach beliebiger
Seildicke ;

Fig. 9 und 10 Winden und Kabeln
aller Art ;

Fig. 11—22 alle Systeme Flaschen-
zöge, Aufzüge u. Krahnen,
sowie sämmtliche dazu ge-
hörenden calibrirten und ge-
senkten Ketten.

Fig. 23 Brunnenruthen all. Gross.
Fig. 24 Bauzungen, verstellbare

Neuheit, unmöglich die Steine
zn beschädigen.

Billigste Bezugsquelle. 226

Patentbureau E. Blum & Cie.
Zürich.

Gas-Motoren
(System Martini). Diplomirt
für Originalität und vorzüg-
lichste Ausführung. Bil-
ligster Betrieb. — Knet-
undMischmaschi nen für
Bäckereien, Charcutiers. 420

Paraffinöl
in diversen Sorten.

Muster und Offerten zu
Diensten.

C. Fr. Hausmann,
Hechi-Apotheke,

Droguerie en gros,
St. Gallen.

1. Preis Weltausstellung Wien. —

HECKNER & Die-,
1. Preis Braunschweig 1877 und 1881.

BRAUNSCHWEIG

Hobel- und Kehlmaschine. Dampfbandsäge. Universal-Abricht-, Hobel u. Fügemaschine.

Spezialfabrik für Säge- und Holzbearbeitnngs-Maschinen.
Complete Fabrikanlagen mit Transmission nach langjährigen Erfahrungen.

Als Vertreter
einer bedeutenden Fabrik
empfehle zu äussert hilligen
Preisen 386

/lU'Iîàl'MIMK
ist âns sin^iZ siâsr8ts

nnà rssllsts Nittsl
I»»u1 »««««'«
-Uàà-Làm,
Ag.rnntirt innsrlinlli

„Lonsi". 4—6 V7vâsn. Nnr àis Nnnt .,lsiei".
völlig nnsâààliâ. Attests vsràsn niât vsrötksnt-
liât. Vâsanàt àisorst, nnslr ZSASN Hnânâins. ?sr
Noss Nr. 4. —. 402

^n liâsn in 8«. <Ag,IIvn 4>si krieàli XNpx, 0wgus,Mg.
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ketten-k'abrik

felllsvkmïerivn,
(îvliliâei-kâlàe, Vontiliitorkn unâ ôÌà8kdîìIZ«

âr 8nnuntliâs InànstrâvsiAô,

^ 8et»ni6à-96i'âtlw
îî»i> iiilît^tlti»«».

lt6Îf- nnà LoIl1'dÌ6Allia8àÌ1I6N,
Schmirgelmaschinrn K SchlilirgMMeil
vIlSttk««Iîv â Zàrîàl»!»«

listât nntsr vrsitAslisnàstsr tts-rnntis nnà sn àsn
killiZstsn Nrsissn:

vis ineàiin.
^!ki. 1. ' ' VON

îlÄL^WIîi!-IN ^ à ?iU^
init sinàâsi- nnà àopxsltsr Lààsriidsrsst-innA, àis ^v^sits Hâsi-sà-
nnZ âvn nnsgâârt nnà àis IVinàsn init einàolisr Ilâsrsst^nnA ^s- lllnstrii'ts ?rsÌ8Lonrnnts Zsrns 2N ttisnstsn.
lzrnnât ^sràsn. Oisssldsn vsràsu s.nâ init Krosssin Inindonr tnr ^ ^ ^ /^ î ^ » -?>. r»
Orâtssils sslistsrt. Ir»Mkàdiskvit von 400—6000 lcs in 9 vsrl-âisàsnsn à?^
vrösss-n 314

î8«I»i,»Zv«I » i «

oiASnss ?âàs.t (svA. Ho-
loâ-8^stsin), nnnlzsrtrotksn
lzs^nAlislt Xolilsnsrsxs.rnis8
nnà Ns^nsinliâksit, listât
in ê^-ivsi Lirösssn dilliZst

H. kmIl-IàlllMMr,
insâ. IVsrl^stâtts,

27 Hv»»«i»i».
?ro8pâts vrsràsn nnt Vsr-

lnngsn !SNKSSÂNàt.

kàil'Wlàmptàk
?ns.n.snts1â Mr. n. N s r k)
(Las-, ?IiM- und LovinirZel-

papier und Beinen (Buov) w Le-

w allen (L'âsen u. allen Xiveelcen
LevinirZeì Zesevlsininl und in

LernunZen von (109—18.
?ut,2- nnà Belierpulver in Lleov-

und Bappdesen.

^ (Xtn. Nn^srn).
?ÌK. 2 nnà 3 Kspriitts tZsll's (Z-s-

lsnl^lrsttsn;
?iZ. 4, 5, 6, 7 nnà 8 Nstt- nnà

Lsitrollsn nnâ dsliâigsr
Lsilàiâs;

NiZ. 9 nnà 10 îtnâsn nnà^nNsln
nllsr ^.rt;

ltiA. 11—22 nlls Fz^stsins?ls.s<zàsn-
2NAS, ^.Nt^NAS n. IZo iânsn,
sovis sànnntliâs àn^n Zs-
liôrsnàsn onlilzrirtsn nnà Ks-
ssnl^tsn I^sttsn.

ltiZ. 23 Nrnnnsnrnttisn s.ll. (Znöss.
ltiA. 24 Nnn^nnASN, vsrstsllknrs

Rsnlisit.nninôKliâ àisLtsins
!sn 3ssânàÌASn.

Billigste Lesugsguelle. 226

kàtkutvurkM KIumà Lie.

AAL-Noìorsri
(Lzrstsin ülnrtini). Niploinirt
tnr OriAinnlitât nnà vor^nK-
1iâ8tv ^.nstnlirnnA. Nil-
liAstsr Lstrisl). — Linst-
nnàNiseliinndolii nsn tnr
Lââsrsisn, Olinrontisrs. 420

lìkMnôl
in àivsrssn Lortsn.

Nustsr nnà Otksrtsn z^n
Oisnstsn.

('. lt. àU8M!ìNIl,
IKZlSc:N.4-^.x>cziN.s1^Sz

OroKnsris sn Zros,
Si«. «4-tIIsi>.

1. ?rsis IVsltnnsstsllnnA IVisn. —

nce^ck^oîv.,
1. ?rsis lZrnnnsâvsig 1877 nnà 1881.

snzunsonmciv

Level- und Lsvlinasevine. vampkbanâsâxe. Lniversal-^vriovl-, Level u. ^üZeinasevine.

Kpkàlkà'ik für 8äA6- nnà fs0IànàitunZs -Uüseüinen.
< <»!>>I>I«ts « !ìI»ri>»!ìii«S!i<» »»it I i nnoli lnn^jâliriZsn Nrtârnn^sn.

4«Is V«rt»«tvr
sinsr ksàsntsnàsn ltârik
sinptâls îin àns8srt lzilliAsn
Nrsissn 380
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I

J. GREDIG, "°JSST' Winkeln-St.Gallen
• (Spenglerei in Thusis) •

liefert Holzcement acht und bewährt amtlich geprüft
hilligst, und erstellt

Holzcementbedaeliiing-eii
in solidester Ausführung unter Garantie zu billigsten Preisen.

§£tt 12 galjrtut iürer 200 Bürfjrr rtitgrörikt.
Amtliche Gutachten und Zeugnisse zu Diensten. (321

| H. KOPP, Grenchen (SolothurnTl
liefert in unübertroffener Güte :

H()lzschl6ifsteiiie ein vorzügliches Werkzeug für Bau u. Möbel-
schreiner, Maler etc., Fl assei*scllleit"isteiliej zum Schleifen von
Farben, Lack, Marmor, Granit, Eisen und Stahl, Folitur- «fc Fack-
ScllleitSteil!©, polirte Flächen mit Oel, lackirte Flächen mit Wasser
zu schleifen, Abziehsteine, natürliche (belgische und deutsche, künst-
liehe aus bestem Schmirgel in verschiedenen Rauhgraden, G las- Ulld
Feuerstein-Papier in verschiedenen Körnungen und Formaten.
Glas- und Feuerstein-Feinen, hauptsächlich für Drechsler,
Wagner u, s. w., Schleifpulver in verschiedenen Sorten und zu

verschiedenen Zwecken, Aetherische Geizen, nussbaum, antik-
eichen, mahagoni, palisander, ebenholz, Wasserbeizen, ebenholz &

nussbaum in flüssigem Zustande, so auch in Körnerform, Schellach,
matt-, hell (ohne Farbe), braun- und schwarzfärbend, Schellach-
Polituren, nur aus harzfreiem Schellack (96 Proz. Sprit), voll-
ständig gereinigt, desshalb sehr vortheilhaft, gelb- (gewöhnlich-), weiss-,
mahagoni-, nussbaum-, palisander- & schwarzfärbend, Politur lacke
in hochfeinster Qualität in gleichen Farben wie die Polituren-Schmirgel-
präparate, als: Räder, Sägeschärfscheiben, Feilen, Schmirgelscheiben

g gekörnten und gschlemmten Schmirgel, auch (ächtes Naxos) Schmirgel,«
B papier, und -Leinen, 351 I| BilligtJlnmqjt«gdnrratttg. flrofpfktegratis u,franko 1

Holz-Cement-Bedachung.
409) Aecbt Häusler'sche Holz-Cement-Dächer, seit mehr als
45 Jahren bewährt, vielfach prämirt und patentirt, finden
zu Gebäuden aller Art rasche Aufnahme. Dieselben sind
sehr flach, gestatten das Begehen, Anlage von Gärten,
Trocken- und Bleichplätzen etc., sind nicht reparaturbe-
dürftig, feuersicher, hillig und stabil gegen Sturm und
Hagel. — Portfall der hohen Giebelmauern, beste Aus-
nutzung der Speicherräume. Die Temperatur unter dem
Dache ist im Sommer kühl und im Winter warm. Die
Bäume bleiben staub-, russ-, schneefrei. Die ächt Häusler'-
sehen Holzcementdächer sind vom Minister empfohlen und
werden namentlich bei öffentlichen Bauten jetzt sehr viel
benutzt. Prospekte, Zeugnisse, Kostenanschläge, Zeich-
nungen u. s. w. gratis und franko. Vertreter und Lager
in fast allen Städten; neue Vertreter werden angestellt
und wende man sich an meinen Generalbevollmächtigten,
Herrn C. F. Beer in Eupen oder an meinen Vertreter
im Kanton St. Gallen, Herrn Martin Buctali in Buchs.

C. S. Häusler in Hirschberg,
Kgl. Hoflieferant und Erfinder desHolzcements.

Auf Obiges Bezug nehmend, empfehle ich mich bei
den HH. Bauherren und Baumeistern für solide Erstellung
und Ausführung der Häusler'schen Holzcement-Bedachung
und ersuche höfl. um zahlreiche Aufträge.

Martin lîuchli. Zimmermeister,
in Buchs.

O F. Weber, Muttenz-Basel.
Stammhaus: LEIPZIG, gegründet im Jahre 1846.

Vielfach prärairten ächten Holzcement
in seit Jahrzehnten erpropter, behördlich anerkannter Waare.

Dachpappe Isolirplatten
verschiedenartiger Ausführung

schon von sehr
mässigen Preisen an.

iE'rocl'u.Ktion. 1887r
278,300 qm Holzcementdach, 1,165,400 qm Pappdach, 62,400 qm Isolirplatten.

Meine Fabrikate sind in allen Kantonen der Schweiz seit circa 15 Jahren
bestens eingeführt und mache ich wegen etwaiger Bezüge aus dem Auslande
darauf aufmerksam, dass der hohe Bundesrath den Zoll für Dachpappeauf Fr. 3. 50 per too Kilo erhöht hat. Es liegt also im Interesse jedes
Konsumenten, nur inländische Waare zu beziehen und halte ich mich ge-
neigten Aufträgen bestens empfohlen. [368

alle Stärken, besonders Klebepappe
zu Holzcement und Doppelpappdach

sehr vortheilhaft.

BEC ZK ER'S
Sehraubenflaschenzüge

(selbsthemmend) [270

65 % Mutzeftect.

Differential Flaschenzüge.

Sioh.erh.eits-
~V\Tinden.

G. L. TOBLER & Co.
1223] in St. Gallen.

ÏF ^ HE

Als Spezialität liefere

Hl IF^olsterggestellelN
polirt und Blindholz in reicher Auswahl.

RohpstühEe
87 in allen, couranten Sorten..
Zeichnungen & Preiscourant stehen freo. zu Diensten

und empfiehlt sich

aV. I iU(z. Möbel-Fabrik,
J Kiiimislioleii (Thurg.).

146 Aecht amerikanische

ZEzColzfo-u.rn.iersitze,
billiges, solides u. sauberes Sitzmaterial,

d .O•2 ^ • y^bs. ^ P r/i/ \ 2 TS
®\ g g-g

lS.2
W 111 • • I, g M ÇP ^

>•§£ I* ®
02

P \ / aq

Wo PBCQ '

g. gcmt-Pttfcr in JfeptoL
Jederzeitiger Lagerbestand 3000 Stück.
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j

s. iZKIZVIch Ui»ke!n-A. käu
O (Sx>silstsrsi à Itlnsis) O

iislsrt Ilol!î«viiUvi»<. äodt nnà dsvrädrt aintliod Ksxrnlt
diiiÍAst, nnà srstsilt

I I<»1>^« -4iii«iit I»«<!:,« Ii 11 ii^iiiin soliàsstsr ánslndrnnK nntsr Narantis ^n dilliZstsnNrsissn.
Seit 12 Jahren über 209 Dächer eingedeckt.

^.Nltliods Nntaodtsn nnà ^sn^nisss 2U Nisnstsn. (321

li. Xl)??,ksàll<^!àiy1
iislsrt in nnndsrtrotlsnsr tints:

sin vor^üZlioves N76rk2euA für Lau u. Novel-
sovreiuer, Naler ete., Â88Sr8<îlKROÎt8tSKIìS, ^um Sovleilen von
Larven, I-aolc, Narmor, Granit, Lissn unü Stall, R Q^iîlNR»4^1

IRIR<î SÎII I^SR^ II, vauptsäevliev kür vreovsler,
^VaAuer u, s. v^., 8i«IllSÎtZ>Il1vvI w versevisüenen Sorten unü siu

vsrsovieàenen ?ivseken, ^SîRlSI7K8QllS lîSÎASII, nussvaum, antik-
eioven, mavaZoni, palisanüer, evenvà, ^VsiLSSrllSKíeSIl, evenvol2 ^

k'olîîlll SII, nur aus Kar 2fr eiern Sovellaok (96 ?ro2. Sprit), voll-

îà^MNreisr.^ Prompte Kedienung. Prospekte

liol?-Lkment-ksclaekunss.
193) ilsodt Nänsisr'sods Nolli-0sinsnt-l)aod.si', seil insdr als
45 àadrsn dölvädrt, visltaod prärnirt nnà patsntirt, dnâsn
^in (isdânàsn ailsr ^.rt rasods ^Intnadrns. Nisssibsn sinâ
sodr âaod, Ksstattsn âas NsZsdsn, llnla^s voll tiärtsn,
drosksn- nnà IZIsiodpIktssn à., sinà niodt rsparatnrds-
ànrltiA, lsnersiodsr, dilliZ nnà stadil KSKSn Stnrin nnà
NaZsI. — Ilortlali àsr dodsn tiiödsiinansrn, dssts ^.ns-
illltîiliilA àsr 8psisdsrranrns. Nis Nsinpsratnr nntsr àsin
Oaods ist ira Soininsr kiidi nnà iiv îintsr warin. Nis
Nänins disibsn stand-, rnss-, sodnsslrsi. Nis aodt Uanslsr'-
sodsil Noièiosinsntàâoilsr sinà vorn Ninistsr srnzzlodisn nnà
lvsràsn narnsntiiod dsi ötksntiiodsn Vantsn,jàt sedr visi
dsnnt^t. Nrosxskts, 2snZni«ss, lüostsnansoillägs, 2sied-
nnngsn n. s. w. Zratis nnà tranko. Vsrtrstsr nnà Na^sr
ill last alisil Ktâàtsn; nsns Vsrtrstsr vrsràsn anKSStsIit
llilà lvenàs iilail siod an rnsiilsil (isnsraldsvoilinäoiltiKtsn,
Usrril O. 1?» Rvvr in IZripvrl oàsr ail insinsn Vsrtrstsr
ira Xaiitoil Lt. tiailsn, Usrrn dlartiii Nlivlili iil lîuollS.

<?. X. Ilìiu^Isi i l UNsvIiIiviK,
ILgi. Uoâislsrant ililà Nrânàsr àssUol^ssinsnts.

àl OdiZss Ns^nK ilsdlllsiià, sinxlsdls iod inisd dsi
àsil UN, IZalldsrrsil nnà Nallrrlsistsril lilr soiiàs NrstsIIllilA
llilà ^.llsklldrlliiK àsr Nällslsr'sodsil Noiliosillôilt-IZsàaodllii^
lliià srsllvds döZ. lliil ^adlrsiods lllitträZs.

?Ii»iliii kîutllli, ^àrilsrirlsistsr,
il k u L k s.

< I » « I»< » >1 iitl « i>^-1 I.
8tsinmlinii8: ILIk/Iii, ASKl'llilàst illl àadrs 1346.

Vwlkaeji Mmià äekttzil üol^eenwnt

vaevpappe Isolirplatten

278,300 ciln Lol^eeinentâaev, 1,165,400 hin ?appüaov, 62,400 c^in Isolirplatten.

auf k'r. z. 50 per too Xilo ertioìrt vat. Ls lieZt also im Interesse^^às
Konsumenten, nur inlänäisoire ^Vaare ^u veziisvsn unü valte iov miev Ze-
ueiZten àktrâZen vestens empfovlen. ^368

IS d?

8àra.ud6nà8ek6N2ÛA6
(LsIvsàsrQrusiià) s270

<» » Vv > Iitxi tti'i t.

àcâ.SHil._
v. ^0S^.cN S v o.
1223s ill 8t. Kallen.

^.Is kpoxiiìlitîit iislsrs

xoiirt llilà Nliilàdoiîi in rsiodsr llusîadl.

37 im â.I1sm c?ci>m.il?s.m.ìsm. Lcnir'ìsm..

2siodnnnZsn <d Nrsisoonrant stsdsn lroo. ^n Nisnstsn
nnà sinpilsilit siod

I III Mövsl-Lavrik,
^ lii»i»j«li<»lri> (rdnrg.).

146 ilsodt ainsriiranisods

1^101 ik (D 27Zli1S H7 S1t S ^
diiÜASS, soliàss u. sandsrss Sît^mstSi'isI.

^ » /à. ^ ps ?Vl^ Ä <N / X ^ "Z !ch-

^ Z H A

V î ^ ^. A? 6>

O ch PS v^ ^ i-2

^ u US02 '

D. Kenn Msser in Kestnl.
üsäsi-^sitiAsr HlÄAsr1Z6Lts,rlc1 3000 Ltüok.
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Li

Architekten und Baumeistern
seine "best renommirten

(•Iran it-Arbeiten
als:

Sockel, Platten, Stufen, Randsteine etc.
aus den Brüchen

von Osogna, Biasca und Lavorgo,
sowie auch solche in

MuscheBkalksfeiii
von Otlima.rsii3.ge23..

empfiehlt für die kommnde Saison sämmtlichen

Bildhauern und Marbriers
sein best assortirtes Lager von prima und secunda

Statuar-Marmor!
aus seinem eigenen Bruche Silvestro in Carrara.

Bestellungen in andern beliebigen Sorten!
Marmor und S-yen.it werden prompt und reell be-1
sorgt. 2441

Das Marmorlager befindet sich bei seiner neu er- j

stellten, best eingerichteten Marmorsäge j

in Espeniuoos, Station St. Fiden.
•-£=3 Preise und Bedingungen billigst.

Patent-Blech - Scheeren.
Einzig existireude

Blech-Selieeren mitwel-
clien Blech-Tafelu in
unbeschränkter Bäiige
und Breite ohne An-
stand durchschnitten

werden können.
Diese Scheeren werden als

Hebelscheeren von 4 bis 15 m/m
starke Bleche und für Hand- und
Motorbetrieb von 10 bis 25 m/m

=^- starke Bleche hergestellt.
Die Hebelscheeren von 4 bis 15 m/m starke Bleche werden,

auch mit Rundeisenschtere und Lochstanze versehen.
Prima Jtcfrreitjrit. ©araniw. Uta« »erlangt Prnfgcktc.

tfch. Schatz, Maschinenfabrik,

"Vs7"eixug-azrten. (Württbg.)271)

Wetterfest. Waschbar.Anstrichfarben.
Putentlrt. Prämiirt
Für Cement- u. Kalkputz, Ziegel, Stein, Zink, Holz.

Fraspecte i Ans. gratis. Prubekistchen geg. iachn. lit 2,51.

Façadenbeize, Silicat, wetterfeste Kaikfarben, Steinkitt.

Keim'sche Mineralfarben.
Wetterbest.Wandmalerei^fixirb.Staffelei-u.Gobelinmalerei,
Begutacht. u. empfohL V. d. Akad. d.bild.Künste München

Yertreter : J. Kirchliofer-Styner, Luzern. ^gg [Hse72

Kanderner
feuerfeste Steine und Erde

der

Kanderner Thonwaarenfabrik
in Kaiiclerii.

Alleinverkauf für die Schweiz
bei

Einanueä Baumberger,
6 Baumater ialienhandlrng, Basel.

Ganze Wagenladungen zu Nettofabrikpreisen.

Metallgiesserei
von

hehrüder im pert
Küssnacht am Zürichsee

HkdZessirxg-gTass^, Bronceguss
(ZEtotdig-xiss)

nach eingesandten oder eigenen Modellen. Dichter sauberer
Guss wird garantirt. [36

LEMM-MARTY, ST. GALLEN,
Handlung in Fournituren für

Tapezierer (Polsterer), Sattler et.c. '

IPaTox-ilazation.
von

Stahl-Springfedern
mit oder ohne Verschlüsse.

Anerkannt Prima-Qualität, die
sich durch grosse Elastizität
und andauernde Stabilität aus-

'

T geknote, zeichnet. 1539 kapselt T
Preisliste und Musterkollektion zum Kostenpreise

^ auf Verlangen gerne zu Diensten. ^

aus gewelltem Stahl-
blech für Magazine
und Remisen. WeSI-
blectief. Verdach-
an gen liefert als aus-

schiiessliche Spezialität 1396

Fr. Ganger, Unterstrass, Zürich.
Eigene Wellblechwalzen & Presswerke. Gegründet 1870.

Rollladen

5

mit Winclflügel-CweMäse
liefert billigst g

H. Uehlinger, Schaffhausen.

192 Itwstrirte schweizerische Handwerker-Zritung

It
ààità iillà kRWià

Skills dssl rsllvillillirdsll

<Mr»nlî» ìrk»«àlt«àn
»Is:

LoeksI, ?Ia.tt6n, 8tukon, Kanä8tsin6 à.
S.US àsll Drilodsll

V0H d)s<DAZi».s.z unà
soveis »llod solves in

IVIUse ß? S Z ZTÄIksîs î SH

von. (Dììi.iirii.s.it?siiril.ASZil..

smp>tiàtt kür ctis trommuàs 3s.ison sàmtliàsn
KNàiiki'll Wà VarbriM

ssill dsst s.ssor1irtssD»Zsr voll j»i'Î!iii>. Ullà sv«i»i»«Zl»

^iînîu»r - 71 »», m»»n!
lllls ssillsill sÍK'SllSll Drllvds ^>ilvs«t><» ill Oarr»r».

Uê" ZZsstsIIllllASll ill s-llàsrll delisdiASll Kartell!
iZVIISà^iiriczir' llllà K^-snii vsràsu Prorllpt llllà rssll ds-1
sorAl, -WkI 2441

D»s lsgei» dsâllàsd sied dsi ssillsr llsll sr-
stsiiwll, dsst sinAsriektsten Mî»i'ii»«r^îà^«î
ill Lspvuiuva«, Ltatioll Ld. Diàsll.

?rsÍ86 Ulià tZsâinAU.irZ'sri DilIÍAst.

?ànì»Wlvels - Lekeeren.
IZi»»i«ÌK « vi^t

lîlvà l^âvvrvii lilil »«I
«Ixii IîI«<IiI:it«Iii in

i I^î»»»Kv
»»»»»I lî» vitv «!»»»« Vi»
«tî»»»«i t«i>

I»«»i»i»ei».
Disss Lodssrsll vsràsll s.1s

Dsdslsodssrsll voll 4 dis IS ill/ill
st»rds ZZIsods llllà Mr Ds.llâ-llllà
Nolvrbslrisd voll 11) dis 26 ill/ill

^ sàrds Dlsods dsrKsstsIIt.
Dis Dsdslsodssrsll voll 4 dis 15 ill/ill sts-rds Llsods vsràkll,

àllvd lvil Rullàsissllsodcsrs llllà Doodàll^s vsrssdsll.
Prima Referenzen. Garantie. Man verlange Prospekte,

^ßek. Teksii^, ûl^eltiiìMàki-ili,
'XVàzrrZ-s.ic'ìsiril. f^ViirttiiK.)271)

NvNvrtest. Tfasokdar.àstrîààrlZSQ.
kàtsutlrt. kràUrt.
fiie Lemsni- u. kâpà, Siegel, Llein, ^ink, ttok.

». âiiià stîltìs. ktlidê^tc^ii Pg. Hiiiîi». !ii.

fssscienbeies, Lilicst, vvsttsÜWls Kslktwben, 8lsinl<iit.

!<eîm's°Ke iViinei-ài-bLN.
Voììsrdosì.IV»iìààìoi'oi,LIiird.8ìàLfs1si»u.Sods1!iiin»ìIsi'si.
Lssàodi. u. siuxloia. V, à,à»à. â.dilà.niiusts Uàodsli

Vsrtrsdsr: ^t. Litrotitioksr-Lt^iisr, Dill^srr,. ^ss l«8s?ê

fkueàtô 8ieine mâ Lpcie
àsr

Xiliiliei'iisi' "I"Ii<DivvD4ii'()iitiii > rit^
in î

^Il'âuvortinut ttir etik Letirveii?
dei

^MAniZSI KsuiîidSS'NSi',
6 LauiQatsrialikMaiiZIllQA, lîasvl.

(ZtamüS XV3.A6Qla.àliZsie 2iir I^stvoàDritrprsiLSQ.

MsàllAÎSSSSDSi
von

l^vtkrÄÄvr iMîinpOnî
l(ü88naM am ?üi->eli8kk

11^/îIsssiia.ZsZ-^DS-s^, ^Z7czra.c?sZs^a.ss

lls-od sillAsssllàisll oàsr sigsllöll Noàsllsll. Diodlsr ss.lldsrsr
Dllss 'îvirà ^s.rs.ll1ir1. W

l.LlMâNIV, 81.
DallàlllllA ill Dollrllitllrsll làr

Dàps^isrsr^Dolstsrsr). Làisr seo. ^

V0H

Ltàl-^Pà^keàei'ii
Illil oàsr odns Vsrsodlllsss.

^llsrdalllll Drirll^-(ZllsIits.t, àis
siod àllrod Zrosss Dlàsti^ilâà
llllà Âllàâllsrllàs Ltlldilitäl »lls-

^ 2àdllst, 1639
6--

Drsisiisls llllà Nllstsrkollsdlioll ^llllr Xostsllprsiss A
^ s.lld VsrlllllKSll Ksrlls ell Disllstsv.

âs zsrvslltsill Ltsdl-
dlsod Dir Ns.As.^ills
llllà Rsillissll, M«Z>»
klsc-keî.
tingen listsrt llls g.lls-

sodlisssliods dìxs^iàlieâr 1396
Ze»-. Ilnlsrstrass, ^ürieli.

DiZslls îs11dIsodvàDs?> ck Drsssvsàs. DsArllllàsb 1870.

kollìnà

8

mit
lieteii dilIÌAst Z

zz. IlàlînZsr, 8eàjldN8M.
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